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Neue VPA von 2019 - Ausgaben  
 

    Meldungen R. Heinig / Bilder W. Pyrlik 
FB 93      FB 94 BAG 

 
 
 
FB 63  ( Elbphilharmonie ): als Fälschung aufgetauc ht  
 

         
Unter der UV-Lampe:   Ausschnitte der Deckelseiten und der Markenseiten ( Fälschung jeweils links ) 

       

Die deutlichsten Merkmale:   ( links des falschen FB 63, rechts des echten FB 63 ) 
 

beide Seiten sind glänzend ( Hochglanz )    die Markenseite ist rau; leicht zu erfühlen 
das ROT von MARKENSET schwarz gerastert     hier keine schwarze Rasterung  
Unter UV:  
das Gelb des Deckels ist hell      das Gelb des Deckels ist dunkel 
das große Bild hat dunkle wolkige Flecken    das große Bild ist heller, der Himmel klar 
das Wort MARKEN erscheint dunkelrot     das Wort MARKEN erscheint violett 
die Markenseite leuchtet dunkel blaugrau    die Markenseite leuchtet hell gelbgrün 
 

Auch die Markenstanze ist unterschiedlich, wenn auch nur geringfügig. Bei der Fälschung 
sind die Zahnkronen und Zwischenräume gleich ( je 1 mm breit), während beim echten  
FB 63 die Zahnkronen 0,9 mm und die Zwischenräume 1,1 mm breit sind .  
 

Die meisten modernen Fälschungen findet man bei Rollenmarken; meistens selbstklebende, 
aber auch nassklebende. Interessenten finden viele Details und eine komplette Auflistung 
der bisher entdeckten Fälschungen unter: http://jolschimke.de/briefmarken-und-
ganzsachen/uebersicht-faelschungen-zum- schaden-der-post-seit-euroeinfuehrung.html 

Auf der Briefmarkenmesse in Sindelfingen haben 
wir erneut Informationen über eine Ganzfälschung 
eines FBs erhalten. 
Diese Fälschungen können auch schon ohne 
besondere Hilfsmittel erkannt werden. Wir haben 
möglichst viele Details für Sie zusammengetragen. 
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Neues vom akmh - Plattenfehler-Team 
 

Rückmeldungen zu vorgestellten MDF / PLF 
 

Zu INFO 4 / 2019 S. 43  MH 20 a II Feld 7: Gebroche ne Wangenlinie  
 

bestätigt Frau Ludwig, akmh 366, ein Exemplar in ihrer Sammlung. 
 

Zu INFO 2 / 2019  S. 30  Berlin MH 13 a/b Feld 7, V erdickungen an den Schrägen 
 

hat auch Herr Krone, akmh 364, mehrfach in MH 13 a und b, auch mit AZ o bzw. 7. Loch.  
 

 
 
Neue MDF-Meldungen: Folienblätter  
 

   
 
 
Marktbeobachtungen / Auktionsergebnisse 
 

Bei Mirko Franke wurde  
- ein MH 20 cII mit ZB  ( bestgeprüft Schmidl BPP; MICHEL 850,- ) für 180 Euro 

zugeschlagen. Der Käufer zahlt 27% MICHEL 
- ein MH 71 II La zu 210 Euro zugeschlagen ( Endpreis ca. 38% von MICHEL 700,- ) und 

ein MH 71 II Lb  zu 190 Euro zugeschlagen ( Endpreis ca. 63% von MICHEL 380,- ). 
Dagegen war ein MH 71 II ohne Aufkleber  für 90 Euro ( Endpreis ca. 32% von MICHEL 
350,- ) nicht gefragt. 

 

Von Köhler sind folgende Ergebnisse erwähnenswert: 
- Ein MH 14 a / 13 c ( Deckel 14 a mit kopfstehendem Innendruck und H-Blatt von 13 c ) 

wurde bei Ausruf 250 Euro ( MICHEL 5.000,- ) für 1.500 Euro zugeschlagen.  
 

Bei eBay wurde ein Berlin MH 10 bb mit Quetschfalten  in F 3 und F 7 ( FA Schmidl BPP ) 
bei 30 Euro Ausruf für 42,92 Euro verkauft. ( ca. 20% vom Preis der Schmidl-Spezial-Liste)  
Ein MH 22 I s ZB mit PLF V+LIV mit neuer Expertise H. K. Schmidl hat für 150,53 Euro 
einen neuen Besitzer; nur 2 Interessenten / Bieter. 
 

Bei Eppli wurde ein MH 4 Y I RLV VII angeboten , von dem nur 3 Stück bekannt geworden 
sind. „Das MH ist leicht höher geprüft Schmidl wegen einer extrem minimalen Schürfung auf 
der 1. Deckelseite.“  Ausruf und Zuschlag lagen bei 1.000 Euro. Ein gleiches MH in einwand-
freiem Zustand wurde vor wenigen Monaten bei eBay für über 2.000 Euro verkauft. 
 

Von Gärtner sind folgende Ergebnisse für uns interessant: 
Ein Los mit zwei MH 36 I ZB wurden für nur 230 Euro zugeschlagen, ein Los mit je einem 
MH 36 I ZB und 36 II ZB für 230 Euro.  
Die 5 angebotenen MH 101 U wurden zu 380, 660, 360, 360 und 450 Euro zugeschlagen.  
  

Herr Rehbach, akmh 207, hat  
bei der Zweitauflage FB 72 b  
( Gravitationswellen )  zwei MDF 
mehrfach gefunden: 
 

- Feld   6: Rasterfehler im  
Orange über ON von 
GRAVITATIONSWELLEN 

 

- Feld 10: rosa Strich im Rand, 
links oberhalb der Wertziffer 
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Bei Götz wurde ein MH 54 II Makulatur  als „Rarität“ für 1.000 Euro angeboten: 

  
Wir hatten über dieses Stück bereits 2012 berichtet, als ein Händler aus Mönchengladbach  
mehrere vergleichbare Stücke angeboten hatte. Die Sicherheitsbeauftrage von Bagel hat 
uns bestätigt, dass es sich um unrechtmäßig aus der Druckerei verschwundene Makulatur 
handelt. Dieses Stück wurde 2013 bei Rauhut angeboten und angeblich auf Anraten von 
Bagel dann auch zurückgezogen. Jetzt ist es wieder aufgetaucht und hat zu dem hohen 
Ausruf auch keinen Abnehmer gefunden.  
 

Von Veuskens wäre zu berichten: 
- ein als „tadellos postfrisch“ beschriebenes Berlin MH 1 , für 160 Euro zugeschlagen. Das 

wäre bei 700 MICHEL ein durchaus fairer Preis, wenn das MH denn auch tatsächlich wie 
beschreiben „tadellos postfrisch“ gewesen wäre. Mit geübtem Auge und gesunder 
Skepsis konnte man jedoch schon auf der Katalogabbildung einen Öffnungsbug 
erkennen. Wir können nur zu hoher Achtsamkeit raten. 

- Zwei Bund MH 5 aa  ( beide geprüft, eines auch mit zusätzlichem FA ) wurden zu je 1.500 
Euro zugeschlagen ( MICHEL 5.500 ) 

- Ein MH 53 U, hat für 650 Euro (MICHEL 3.000) Zuschlag den Besitzer gewechselt.  
Bei Felzmann wurde wieder einmal ein FB 61 ( Weihnachtskugel )  mit den fehlerhaften 
Texten  angeboten; diesmal für nur 10.000 Euro Ausruf. Der Zuschlag erfolgte bei 18.000 
Euro; weit unter früheren Ergebnissen. Das erste derartige FB wurde bei 32.000 Euro 
zugeschlagen. Etwas Geduld ist manchmal doch sehr viel Geld wert.  
 

 
 
Meldung von Thomas Kallwaß, akmh 393: Bei Gert Müller wurde diese Woche ein Bund 
WZ 1 mit HAN auf Brief für 1900 Euro zugeschlagen. Ungeprüft, mit drei umgeknickten 
Zähnen, einem kurzen Zahn und unten beschnittenem Briefumschlag. Die Preise für 
gebrauchte  HANs bei Posthorn-Zusammendrucken, gestempelt / auf Brief, laufen völlig aus 
dem Ruder. 
  

Beschreibung : Musikrat 2004/05, MH 54 als bisher 
völlig unbekanntes Test- bzw. Probe-MH, dieses vs.  
am Deckel im oberen Bereich mit komplett fehlender 
Farbe "gelb". Dadurch weißer Oberrand, im Inneren 
wurde lediglich die Farbe "hellblau" gedruckt. Dieses 
entsprechend gestanzt usw. Die Herkunft dieses 
äußerst seltenen Probe-Exemplars ist bisher völlig 
unbekannt u. stellt eine moderne Rarität der 
Nachkriegszeit dar, da wohl kein weiteres existieren 
dürfte! 

Ein außergewöhnliches Briefstück haben 
wir bei Rade & Maschinsky gefunden.  
 

Die großen / kleinen Marken aus einem 
MH 27  sind durch eine stark nach oben 
verschobene Mittelstanze entstanden.  
Über ein MH 27 mit ebenso weit 
verschobener Stanze hatten wir bereits in 
INFO 3 / 2011 berichtet.  
Es war offensichtlich kein Unikat. 
 
 



INFO  5 / 2019 Seite - 30 - INFO 229 

Augen auf beim Markenkauf      T. Kallwaß, akmh 393 
 

Dass auch BPP-Prüfer nicht vor falschen Beschreibungen gefeit sind, zeigt Andreas 
Schlegel in seiner 25. Auktion. Er bietet H-Bl. 10 ca II auf Brief an, beschrieben mit 15.000 
MICHEL-Euro. Tatsächlich ist der Brief jedoch überfrankiert. Laut MICHEL gilt jedoch für 
überfrankierte Briefe: Der Wert entspricht dem der besten Marke zzgl. 15%  
- in dem Fall also 6.000 Euro + 15% = 6.900 und nicht 15.000 MICHEL-Euro. 
 

 
 

Immer wieder entdecken wir falsch beschriebene oder sogar gefälschte Auktionslose bei 
namhaften Auktionen. So bot Veuskens in der 107. Auktion ein falsch gestempeltes  
H-Bl. 8 Y I RLV III  sowie ein ebenfalls falsch gestempeltes H-Bl. 8 Y I RLV VI  an. 
Lobenswert, dass Veuskens beide Lose umgehend zurückzog, nachdem wir zusammen mit 
dem www.bund-forum.de die Falschstempel bestätigten. Die Lose gehen nun an den 
Einlieferer zurück, bleiben also wahrscheinlich im Umlauf. Vorsicht ist also geboten. 
 

    

 

Beide H -Bl. 8 Y I sind 
falsch gestempelt.  
 
Sie sind an den 
Einlieferer zurück- 
gegeben worden.  
 
Somit dürften sie im 
Umlauf bleiben und 
an anderer Stelle 
erneut angeboten 
werden. 
 

Mit falschen, zu hohen 
MICHEL- Preisen, werben 
viele Verkäufer und 
Auktionatoren.  
Dieser nicht portogerecht 
frankierte Brief wird mit 
15.000 MICHEL- Euro 
angepriesen, obwohl es 
laut MICHEL nur 6.900 
Euro sein dürften. 
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Weniger gefährlich, aber trotzdem ärgerlich, sind häufig überoptimistische Beschreibungen 
von Auktionslosen, die Bieter zu überhöhten Geboten animieren sollen. So beschrieb 
Veuskens das H-Bl. 8 Y I RLV VI dahingehend, dass es laut MICHEL 700 Euro wert sei. 
Tatsächlich stehen im neusten Handbuch Markenheftchen nur 400 Euro. Das aber laut 
MICHEL Vorwort auch nur, wenn das Heftchenblatt geprüft wäre, was es nicht war. 
 
Eine dritte, mir noch neue, Masche ist das Abschneiden von Beschreibungen und/oder Fotos 
von BPP-Befunden. Der Befund wird so zu einem nichtssagenden Stück Papier.  
So bot Christoph Gärtner in seiner 44. Auktion den Zusammendruck RL 1/RL2 an. 
Beschreibung: „[…]zusammenhängend  […] Kurzbefund Schlegel BPP (unten verkürzt) ". 
 

 
 

 
 

 
 
Themen der nächsten INFOs:     
 

1. Wie werden die Felder auf den MHB gezählt ? 
 

Wer kann uns dazu eine schlüssige Aufstellung anbieten ?   
 

Bei den meisten MHB ist die Antwort recht einfach. Auch Reklame- und Zier-Felder in 
Markengröße werden mitgezählt. 

 

Wie sieht das jedoch beim Bund MHB 4 aus ? 
 
2. Preisgestaltung bei MH mit Stempel „Gebührenanga ben ungültig“ 
 
Diese MH erfreuen sich steigender Beliebtheit bei Auktionen und auf Internetplattformen. 
Preise und Bieter-Interesse sind jedoch schwankend und geben keinerlei Orientierung.  
 

Wer kann uns allgemein gültige Hinweise dazu geben ?  
 
  

Ein Foto zeigt dann einen Kurzbefund, 
von dem die Qualitätsbeschreibung 
abgeschnitten wurde.  
Es fehlt nun die Qualitätsbeschreibung 
des Prüflings - nämlich die mehrfache 
Antrennung und damit erhebliche 
Wertminderung des Prüfgegenstands. 
 

Das zweite Foto zeigt einen mehrfach 
angetrennten Zusammendruck, der 
erheblich wertgemindert ist und dessen 
Antrennung den abgeschnittenen 
Befund erklären dürfte.  
Im fehlenden Befundteil hätte Schlegel 
nämlich genau das vermerkt.  
 



INFO  5 / 2019 Seite - 32 - INFO 229 

Inhaltsverzeichnis : 
 
 

Seite 

2 IMPRESSUM 
3-4 Vorwort INFO-Leiter; Vorwort 1. Vorsitzender   

akmh-Internes: Mitgliederbewegungen; Kleinanzeigen 
5 akmh-Historie: Vorstand 
6 BPP-Nachrichten;  Übersicht der MH- / FB-Dummys und Werbekarten 
7 Auszeichnung MICHEL-Handbuch Markenheftchen;  

Anfragen zu MH / Aufruf zu Mitarbeit und Diskussion: MH 39 MKST 
8 Rückmeldungen zu früheren INFOs: MH 29 und MH 24 Besonderheiten H-Blatt-Rand 

Versuchs-Justier-MH:  Rückmeldungen  
9-10 MH Neuerscheinungen: Post-Information zu MH 116 und MH 117  
11-13 MH-Artikel: Neues zum MH 30 aus dem Archiv in Bonn  
14-18 Privatpost MH: MH der biberpost von April 2017 bis April 2019 
18-19 Neue Meldungen / ( noch ) nicht katalogisierte Besonderheiten:  

MH 22 c Innendruck verschoben; MH 22 c Zähnung im Markenbild und MDF;  
MH 24 Deckel Farbfehler ; MH 26 a extremer Verschnitt; VPA MH 108 Abweichungen 

20 Zusammendrucke: All. Bes. K II; Bund S 6 fehlerhaftes Attest; Frankier-Tipps    
21 FB Neuerscheinungen:  Post-Information zu FB 95 ( Weihnachten mit Freunden ) 
 Erste Meldung Besonderheiten FB 95   
22 FB Neuerscheinungen:  Post-Information zu FB 96 ( Bonn / Siebengebirge  ) 
23 FB-Artikel: Quittungen der DHL Paketshops; FB 72 b als Überraschung 
24-25 Besonderheiten bei FB:  72 b;  81;  89 a;  89 b;  90 a;  91 a II;  
25-26 VPA-Abweichungen bei FB 87 „Sammler“; VPA FB 95;  

Groß-VPA  FB 7;  FB 88 a / b;  FB 89 a;  FB 91 b;  FB 92;  FB 94 BAG 
27 VPA v. 2019: FB 93 und FB 94 BAG; FB 63 Fälschungen: Erkennungsmerkmale  
28 Neues vom akmh PLF-Team: Rückmeldungen zu vorgestellten MDF; 

Neue MDF-Meldungen FB 72 b 
28-29 Marktbeobachtungen / Auktionsergebnisse diverser Auktionshäuser 
30-31 Augen auf beim Markenkauf: Tipps zu Tricks 
31 Themen der nächsten INFOs:   

Markenfeld-Bestimmung bei MHB; Preisfindung bei MH „Gebührenangaben ungültig“ 
  
 
 

Der Katalog der Fernanbietung 2019 / 2020 ist da. 
Haben Sie schon etwas für Ihre Sammlung gefunden? 

 
 
 

Allen Leserinnen und Lesern unserer INFO 
 

Frohe Weihnachten und Alles Gute für 2020 !!  
 


